
Lokal-Nachrichten aus der 
allen Heimatsy 

Funke-h 
Provinx Brandenburg-. 

Berlin. Unter den in Paris ver- 

hafteten Anarchisten befindet sich auch 
der Malergehilfe Viktor Vuhr aus der 
Rheinprovinz. Buhr, der feine Miti- 
tiirzeit in derStrafabtheilung zu Mag- 
deburg absolvirte, lebte dann hier, wo 
er im Verein mit dem Buchdrucker 
Werner und Anderen die Gruppe der 
Unabhängigen gründete und leitete. 
Kurze Zeit fungirte er auch als Expe- 
dient des »Soizalist." Vor etwa sechs 

sMonaten verließ Buhr Deutschland, er 
lebte dann mehrere Monate in Paris 
und war in der letzten Zeit in seinem 
Fache beschäftigt-Die Aufhebung des 
Werhnachtsmarktes dahier wurde jiingst 
vom Magistrat beschlossen. Für Auf- 
hebung der anderen noch b Ubehenden offenen Märkte konnte der agistrat 
sich nicht erwärmen. Mit dem Weih- 
nachtsmarkt verschwindet ein Stück des 
alten historischen Berline. 

Werber. Einen Ausverkauf an 
Marien zur Alters- und Invalidenver- 
sicherun hatte dieser Tage plötzlich das 
kaiserli Postamt dahier zu verzeich- 
nen. Es war nämlich bekannt geworden, 
daß der Revixor der Versicherungsaw 
stalt ei etrof en sei, worauf ich alle 
Arbeitge er, namentlich die iegelei- 
besitzen beeilten, schleunigst die Karten 
trer Arbeiter in Ordnung zu bringen 

S Postamt in Werber mußte schon 
nach kurzer Zeit telegraphisch Marien 
bestellen. 

Provinz spannovetu 
Hannover. Gegen 700 Familien. 

von Eisenbahnbeamten, welche hier ge- » 

genwiirtig wohnhaft sind, werden zu» 
Ostern 1895 versetzt in Folge einer be- 
vorstehenden Betriebsänderung 

S oltau. Theils durch Todesfälle, 
insonderheit aber durch die Dürre des ; 
vorigen Sommers verursacht, werden T 

im Kreise Soltau in dieser Zeit viele 
Bauerngiiter verpachtet oder verkauft. I 
Ihre Zahl betrug im Kirchspiel Bis- s 

pingen an der Hand eines Auktionas 
toro im Monat Februar 16. : 

Provinz gellmsxlassaw 
Frankfurt a. M. Der Tiefbau-J 

amt-Buchhalter Leber, der jüngstseiner J 
Stellung enthoben wurde, ist mit Fa- f 
milie gestehen. Er war hauptsächlich 
mit der Einziehung der fKonnt-, Stra- j 
szen- und Fagadebeitriige betraut unds 
hat im Laufe seiner zehnjährigen E 

Amtsthätigleit erhebliche Summen 
unterschlagen. Man spricht von 40,000 
bis 80,000 Mark. 

Königsteim Dertnalen liegen 
auf hiesigem Rathhausc die Plane für 
eine elektrische Bahn von Zoden nach 
Königsrein zur Einsicht offen. Sie 
wird auf größerer Strecke die kommu- 
nalftäudige Bezirkestraße benutzen und 
zur Umgebung einiger stärkeren Stei- 
glmgen unterhalb und oberhalb Neuen- 
hain Kurven erhalten. Herr Vormbaum 
zu Frankfurt a. M» Inhaber des Tau- 
uusiElektrizitätewerkes, will die Bahn 
auf seine trosten ausführen lafsen. 

Provinz Pommkrm 
S te tt i n. In dein benachbarten 

Dorfe Nemitz kam neulich Abends der 
vor Kurzem aus dem Zuchthauie entlas- 
sene Zimmermann Schäfer in die Woh- 
nung des Arbeiters Wachttneister, mit 
dessen Tochter er vor feiner Bestrafung 
ein Liebesverhiiltniß unterhalten hatte. 
Wachtmeifter verbat sich jeden Verkehr, 
aber Schäfer ivufzte das LZjahri ge Mad- 
chen zu bewegen, ihn vor das Dorf zu 
begleiten. Am Morgen wurde das Mäd- 
chen auf dem Felde todt mit durchschnit- 
tenem Halse aufgefunden Schafe-r 
wurde berhaftet und gestand ohne Zei- 
chen der Reue die That. 

R um m e l o b u r g. In Techlipp 
brannte die Schneidemiihle gänzlich nie- 
der. Der Schaden beträgt gegen 2(1,000 
Mari. 
I- Provinz Poren. 

F o r b o n. Der hiesige laut-mitth- 
schaftliche Verein hat die Bildung einer 
Molkereigenossenschaft und den Bei- 
tritt zum Posener Landwirthschaftlichen 
Central-Verein beschlossen- 

Ostrowo. Der Isjiihrige Ober- 
tertianer Grund ging mit mehreren 
Knaben an eine Windmühle und ver- 

suchte, wie oft er durch die in Bewe- 
gung gefetzten Windmühlenflügel hin- 
durchlaufen konne. Sechsmal elang 
ihm derVerfuch, aber beim sie ten 
Male wurde er erfaßt und so gewaltig 

r Erde geschleudert, daß er bewußtlos 
iegen blieb. Er wurde in’s hiesige 

Krankenhaus gebracht, wo er hoffnungs- 
los darniederliegt. 

provisi- Qstpreuljm 
Ki- ni gis b e r g· Einige Waldarbei- 

ter der benachbarten Fritzener Forst wa- 

ren kürzlich mit dem Fällen einer alten 
-« beschäftigt, als plötzlich aus einer 

lang des Stammes ein Schwarm 
m Bienen auf sie eindrang. Der eine 

M-Waldi«rbg:sxchwnrde berstet nassen Thieren In te zageri tet, er 

ais-see We schwer erkrankt darnie- 
der-liegt anwesend-e Forstauffeher 

MM die Bimmhmmg enthal- 
J Wstilckslff iden nnd hat 
Je mit dem zu reichen Inneren- 

» It reibt annehmbar-m Preis-c ver- 

sehn Mai-Weisen 
Ist-M 

D a n z i g. Das Rathhaus, das Bör- 
sengebäude und viele andere öffentliche 

! nnd Privatgebäude hatten wegen der 
« Annahme des russischen Handelsvertras 
s ges Flaggenschmnck angelegt. —Die ge 
s genwärtig zwischen der Ztadt Danzig 
z und der Regierung gebilogenen Unter- 

fhgndlungen lassen ist-Hen, dasz sich das 
rojelt der Errichtung eines Freihasens F dahier bald realisiren wird- 

I T h o rn. Malinotvski, der Mörder 
des Barons letz und des Försters 
E tkkatlx ist dieser Tage hingerichtet tvor 

: en. 

I Its-ins Wolken-ruhen 

Yheinprovin2. 
Rheydt. Die Stadt beschäftigt die 

ständig vorhandenen Arbeitslosen jetzt 
in einer Fabrik mit dem Sartiren von 

Nohstossen, da die Verwendung der 
Leute bei Wegearbeiten si als un- 

praltisch erwies. Der Fab lant zahlt 
der Stadt 9000 Mark; die Unkosten 
der Stadt an Arbeitslohn sind aus 
11,000 Mark eschätzt 

Von der Baar. EinArbeiter der 
Bölllinger Hütte setzte sich trotz des 
Verbotes in einen Wagen der über die 
Saat siihrenden Drahtseilbahn, tun 

rascher übergesetzt zu werden Als der 
Wagen iiber« vem Flusse dahinrollte, 
beugte sich der Mann hinaus, verlor 
das Gleichgewicht, fiel in’s Wasser 
und ertranl. 

Wesel. Der Kaiser hat einem 
armen Mädchen da ier, das seine alte 
Mutter und süns schwister durch der 

ände Arbeit unterhielt, eine Nähma 
chine geschenkt. 

Provinz Dachs-m 
Ersurt. ur Musterung sind neu- 

lich aus dem iesigen Gefängniß nicht 
weniger als 29 Gestellnngspslichtige 
nach dem Gestellungslolal unter Eskorte 
vorgestihrt worden. An dem Körper 
eines derselben haben sich allerlei Tata- 
wirungen gezeigt, in Folge deren er: 

sich voraus ichtlich wegen Majestäsbe- 
leidigung zu verantworten haben wird 

Halle. Der Kaiser hat siir die 
Jubelfeier der Universität 3), 000 
Uiark aus seiner Privatschatulle gestif- 
let 

Weißensels Bei Beginn der 
schriftlichen Lehrerpriifung am hiesigen » 

Seminar wurde ein Exatninand von 
auswärts vom Schlage getroffen, so 
daß er mittelst Gefährt seiner Woh- 
nung in einem hiesigen Hotel zuge- 
siihrt werden mußte 

( 

Provink schlossen. 
M helowitx Im hiesigen Paß- I 

bureau sind im Jahre 1893 nicht we- i 
niger als 9800 Halbpasse ausgefertigt 
worden. Es find dies polizeiliche Auds « 

weise fiir die diesseitigen Grenzbetvohs s 
ner, welche Fleisch, Brod und Mc l in 
kleinen zollsreien Mengen bis 3 » ilo- 
gramm aus Russland heriiberholen. 

Sprot tau: Die seit Wochen hier I 

herrschende Typhueepidemic ist als be- i 
endet zu betrachten. Jm strankenhause T 

befinden sich nur noch vier Kranke, 
auch konnte das Zeuchenhaus, in wel- T 

chem zahlreiche Kranke lagen, geschle : 

sen werden. 

pro-trink gch leitvigssgolstkiin 
Altona. Im hiesigen stadtischen 

Hafpital, in der Abtheilung fiir 
Schwindsiichtige, störte ein gewisser 
Brüll die einen Schlaffaal mit ihrn 
theilenden Leidenegesahrten durch sein 
Lärtnen so, daß es den Anderen nicht 
möglich tvar, zu schlafen. Es entstand 
eine allgemeine Schlägerei unter den 
Kranken und wurde insbesondere Britll 
durch Faustschliige im Gesicht nicht uner- 

hebltch verletzt. Ehe die inzwischen her- 
beigeeilten Wärter ihn daran hindern 
konnten, hatte der in hohem Grade aus- 
geregte Briill ein Messer ergriffen und 
sich mehrere schwere Zchnittwnndcn an 
der linken Hand bei-gebracht Er starb 
am nächsten Vormittag 

Flieh Auf der kaiserlichen Weist 
werden Zerreifwroben mit dem vom 
Vulkan in Stettin fiir die »Ist-andeu- 
burg« gelieferten Maschinenmaterial 
vorgenommen 

pro-eins westfalem 
Dortmund. Der vereinigen Jah- 

ren gegründete Verband der kaufmän- 
nischen Gruben- und Hüttenbeamten 
gedeiht vortrefflich. Nach den Berich- 

»ten der hier abgehaltenen Delegirten- 
versammlung umfaßt der Verband 34 

I eignereine mit mehr als 3000 

s itgliedern. Das Vermögen bezisfert 
Jsich anf 35,000 Mark. Im letzten 
jJahre zahlte der Verband unter an- 

sderem bei 44 Sterbefällen16,754 
Mark. 

i Matten. Auf Zeche »Borufsia" 
sei-folgte eine Wetterexplofion, wobei 
idrei Mann Verbrennungen erlitten, 
idarnnter ein Steiger. Auf der Zeche 
;»Germania" kamen ebenfalls drei 
Mann bei einer Explosion von Pulver 

[ zu Schaden 

L 

Fuss-I- 
Dresden Den Regelklubs steht 

ein bedeutende-J Ereigniß bevor, findet 
doch im Juli dahier ein Bundeskegeln 
statt. Das Wettschieben wird aus 35 

Bahnen in den Anlagen des zoolo- 

Eischen Gartens stattfinden und sechs 
dauern. Auch von Amerika wird 

Be erwartet, und zwar ist der 
Prei mps zwischen den deutsch-owed- 
Ikanischen und den hiesigen Kegelklubz 
saus den 15. Juli anbemumt. Das 
Hauptereignifz des Festes wird der Fest- 

Lig am17. Juli bilden, siir welchen 
eeits großartige Vorbereitungen ge- 

troffen werden. 
Königstein Der Schornstein- 

7 Abs-Mis, wei r im Jahre 1848 
« 

Eies m si reden We, das 
T die MMetee hohe Felswand, ans 

sauget sich aus-u genung erhebt, ek- 
utn sich mit den internirten 

Bollsk fern in Verbindung zu setzen, 
s ist neulich als obdachloser Vagabund in 

Leipzig ausgegrisfcn worden« 
Leipzig Dieser Tage hat sich 

ein hiesiges Kaufmannsehepaar im vol 
len Hochzeitsstaate vergiftet. Die jun- 
gen Leute waren erst im Oktober ver- 

heirathet. Der Grund des unseligen 
Schrittes soll in ungünstigen Vermo- 
ensverhiiltnissen gelegen haben. Der Holizei waren die Schlüssel zur Woh- 

nung des Ehepaares iibersandt wor- 
den. 

Riesa. Vom Rathe wurde unter 
den 100 Benierbcrn der Stadtbaumeis 
ster Zschau aus krimikenberg zum Stadt- 
daumeister sur Nie-in getviihlt. 

Zstiringische glatten. 
Gotha Die hiesige hohere Han- 

delsschule der kaufmännischen in 
nungshalle, Ostern 1888 gegründet 
ahlte im ersten Schuliahre l» Schiller 

im letzten Schuljahre 82 Schüler. 
Weimar Die Frau Großherzogin 

xchbe stimmt, daß das sogenannte alte 
losz in Volkershausen bei Vacha als 

Ferienheim für die der Erholung be-. 
dürftigen barmherzigen Schwestern eins 
gerichtet werden soll. 

Coburg Der ehemalige Staats 
minister von Seebach, welchem das. 

Herzogthum seine politische und staat liche Reorganisation verdankt, ist im 
Alter von 86 Jahren gestorben. 

Meining en. Aus dem Herzog- 
thum Meiningen sind 1893 überseeischs 
164 Personen ausgewandert Nach 
Amerika gingen davon 15 7,Personen 
5 nach Sizilien und- » nach Argenti 
nien. 

Freie Its-Jota 
H a m b u r g. Die Bürgerschaft hat 

einen Antrag, die Häuser, in welchen 
sich gesundheiteschiidliche Wohnungen 
befinden, niederzulegen, auo Sparsam- 
leitsriicksichten abgelehnt. Die Durch- 
führung einer solchen Maßnahme, 
welche die Erfahrung der letzten Chole- 
razeit als wünschenswerth hinstellte, 
würde 200,000,000 Mart erfordern- 
Unter großartiger Betheiligung hat 
hier die Bestattnng der Leiche Hand v. 
Biilows stattgefunden Die Michaelo- 
tirche war kaum im Stande, die große 
Masse der Leidtragenden zu fassen. 
Mehr als 5000 Personen wohnten dern 
Trauergotteedienste bei. Unter einem 
Berge von Kränzen und Blumenstiicken 
und Palmen wie begraben — nian hat 
allein 160 Kränze gezahlt-ruhte der 
Sarg aus dem Itataiali. Die Leiche 
wurde den letzttvilligen Anordnungen 
Blilotvs zufolge verbrannt. 

Bremen Der Baumeister Hein- 
rich Diedrichö von hier sprang auf der 
Fahrt von Kurhaoen nach Helgoland 
von Bord des Dampsero »Patriot" und 
ertrant. Kurz vor der That hatte er 

noch 10 Mart in die»Zammelbiichse der 
Gesellschaft zur Rettung Schiffbrü- 
chiger gesteckt, die sich an Bord befand. 

Lübecl Zeit dein l. April er- 

scheint hier eine neue sozialdemokra- 
tische-Zeitung unter dem Titel »t-iibecker 
Boltebote.« Wie in einer Versamm- 
lung erklärt wurde, haben sitb bereite 
7000 Abonnenten sur dao neue Blatt 
im Voraus gemeldet. Dasselbe erscheint 
täglich und kostet im Quartal l Mart 
60 Pfennig· 

Scheust-ten 
Essen i. O Dem hiesigen Stell- 

tnachertsiethard Fellage ist es nach liins 
geren Versuchen gelungen, gebogene 
Radselgen siir Schmal- und Breitreisen 
selbst herzustellen Bieher mußten 
solche stets von Amerika und England 
bezogen werden, da dieses Fabritat in 
Deutschland und in den benachbarten 
Staaten noch nicht hergestellt wurde- 

Rechte-using 
Z a r p en JI ie Entscliadigungesumme i der Zarpener Windgilde sur L: indicha 

den wird auf reichlich lim, »n» Mart 
geschiin Es scheint diese Summe auch 
nicht zu hoch gegriffen, denn eo gibt- 
thatsachlich Ortschaften, die allein mit 
6000 bia 7000 Mark entichadigt wer 

den. 

Brannsyioeig 
Braunschtveig Tieuralterinde 

vor dem Dorn zu Braunichweig, die 
angeblich von Heinrich dem rinnen ge- 
pslanzt wurde, sollte schon int vorigen 
Herbst niedergelegt werden, da der 
mächtige Stamm längst abgestorben und 
morsch ist und sein unerwarteten Zu- 
sammenbrechen Unheil anrichten konnte. 
Nachdem er jedoch die letzten Stiirnie 

;i"tberstanden, hat der Regent, dem der 

iAntrag aus Fallung des altelntoiirdigen 
Baumes zur Entscheidung vorgelegt 
war, versugt, daß er noch bis zum Sen 

. tember d. tstelsen bleiben soll. 

E Orosxhetzogtsnnr Fressen. 
« 

Darmstadt. Der Tag, an wel-. 
chetn der Großherzog Ernst Ludwig von 

Hessen und die Prinzessin Viktoria 
Melita von Sachsen-Coburg-Gotha den 
Bund sitt-V Leben schließen, der l9. 
April, wird nicht« nur dem jungen Paar-c 
sein Glück-J- und dem Lande ein Freu- 
dentagssseith er wird auch in das Dü- 

-stkre« manchen Gefängnissea Licht tra- 
gen. Wie bestimmt erwartet wird- 
rvird anlaßlich deo Ereignisse-e- einev 
Anmeslie erlassen werden. 
Bi gen. Herr A J· Goebel, 

Sohn o hiesigen Hoteliers Goebel, 
list sich dieser Tage nach ankotv in 

ben, wohin er eitene der inesis ernng als Leiter einer 
Jst-It Nicht n staatlichen Waisen- Welt Iris-ist« 

Herr Gaebel war eine Reihe von ah- 
ren als Oberingenieur in der Wa sen- 

s sabril von Ludwig Lowe n. Co. in Bet- 
lin thiitig. 

Gi e ß en. Der Lientenant Otto r. 
Zangen vorn 25. Feldartillerie-Regii 
ment war im September b. I. bei den 
Mandvcrn m hiesiger Gegend mit sei- 
nem Pferde einen Abhang hinabge- 
sturzt. Nach langem Leiden ist v. Zan- 
gen kürzlich in der llniverfitäto-Klinik 
an den Folgen dea Simses gestorben. 

Mainz. Ein Fabrikant automati- 
cher Wagen zu Frankfurt a. M. hat 
olehe Wagen im hiesigen Bahnhof und 

an anderen öffentlichen Plätzen zur Be- 
nutzung aufgestellt. Nach Ansicht der 

hciesigen Zteucrbehorde betreibt der 
zsabrilant durch diese Aufstellungder 
Wagen daa lskeschait eines Wiegers und 
ist ale solcher znr Gewerbesteuer heran- 
zuziehen. Tag Echoffengericht verur- 

theilte den Fabrikanten wegen Gewer- 
beslenerhinterziehnng und die Straf- 
kammer deo hiesigen Landgerichts besta- 
tigte dieses Urtheil. 

Yaperm l 

M ü n eh c n. Hier starb der Nachrich- » 

ter Josef Kißlinger; er war seit 1880 ; 
in diesem Amt und voll og insgesammt i 
26 Hinrichtungem —- zn der heutigen i 
Salvatorzeit wurde hier in der Weiß- s 
bierbrauerei von Max Schramm eins 
»Weißbier Salvatar« gebraut, das-l 
einen für hiesige Verhältnisse ungeahw 
ten Anklang gefunden hat. —Auch das 
Hofbriiuamt macht Ietzt in sogenannten 
»Wirthsiiiufen." Wenigstens stellt sich 
heraus, daß das angeblich von Herrn 
Gotzenberger angelauste Kafe »Lohen- 
grin» an der Tiirlenstrasie von diesem 
als Strohmann für das Hofbräuatnt 
erworben wurde ium 595,000 Mark). 
Gatkenberger wird Geschöfts iihrer die- 
seo Etablifsemente. Die eache wird 
jedenfalls ein Nachspicl im Landtag 
erleben. 

Feuchtwangen Die Ziege des 
Kintrnerntannes Fenn dahier warf dieser 

age zwei Junge, wovon eines nur drei 
Füße hat, im Uebrigen aber vollkom- 
tnen ausgebildet nnd ganz munter ist. 
Die zwei Hinterfitße sind normal, 
während sich vorn in der Mitte des 
Körpers nur ein Fuß befindet. 

Forch h e i tn. Als Unilum unserer 
eit muß erwähnt werden, daß auf die 

« inurer- und Zteinhauerarbeiten der 
protestantischen stirche dahier ein einzi: 
ges Lfsert mit 7.'- Prozent Aufgebot 
eingelaufen ist« Die teirche wird großer 
als die neue Wunderburgerlirche in 
Bamberg. 

Lindair Hin Lindau erlaubte sich 
eine Frau das Epäßchen, einer über die 
hiesige Grenfe hinaus bekannten, mit 
gewaltigem Hchnurrbart ausgestatteten 
Persönlichkeit ein wenig von dieser 
Zierde abzuschneiden. Der Bartbesitzer 
gerieth darob in Wuth und verlangte 
Schadenersats. Vor das Gemeindeatnt 
gerufen, einigte man sich mit einer 
Buße an die Armenias s e von 10 Mark 
und einer Entschädigung von 50 Mark 
an den Bartbesitzen Nach dem abge- 
schnittenen Stückchen berechnet, beträgt 
der Werth des ganzen Schnurrbarte 
etwa 4800 Mari. 

N ii r n b e r g. Zwei Gefängnißins 
sassen ermordeten einen Zellengenof- 
sen, welcher sich an einem, iibrigene 
mißlungenen Ausbruchversuch, nicht 
betheiligen wollte. 

Perasdorf Hier starb kürzlich 
eine Frau, die auf dem Sterbebette 
bekannte, daß sie einen vor 20 Jahren 
in hiesiger Gegend spurlos verschwun- 
denen .· andler errnordet und ihren 
ersten ZU ann nach und nach durch Tobak 
ebenfalls vejrgistet habe. Ihren zwei- 
ten Mann lockte sie in den Brunnen, 
den sie tnit Steinen überdeckte, weshalb 
sie wegen Mordsersuchs seinerzeit zu 8 

Jahren Zuchthaus verurtheilt wurde. 
Würzburg Beim Abbruch des 

alten Insti debaudes sind durch Absturz 
zwei Arbeiter getodtet und einer schwer 
verletzt worden. 

Ins des-s xktjeinpfalp 
Allpoheiut. Dieser Tage wurde 

auf einein Grundstück in der Nähe der 
Schiffer’schen Mühle ein großer Stein- 
sarg ausgegraben, welcher eine Leiche 
enthielt, die jedoch ganz in the eins 
gebettet war, so dafz ntan letzteren, unt 
die Leiche frei ulegen, erst beseitigen 
mußte. Der -.eckel des Sargee soll 
nahe-u 40 Centinieter dick sein und 
vers iedene Jaschriften tragen. 

Zweibriicken ÆgenderErmor- 
dung des Aufsehere Wehrfrin vom hie- 
sigen Gefängniß wurden die Ströflinge 
Wehgand und Meyer vom Schwurges 
richte in Speisen der erste zum Tode, 
der andere zu 15 Jahren Zuchthaue 
verurtheilt. Der Fall dürfte indeß in 
ein zweites Stadium eintreten, denn 
wie gemeldet wird, hat Meyer nach- 
träglich seine den Weygand belastende 
Aussage dagin geändert, daß er der 
alleinige T ater sei. Der zum Tode 
verurtheilte Wehgand hatte während 
der ganzen Verhandlung jegliche Theil- 
na ine an der Ermordung des Gesäng- 
ni ufsehers bestritten- 

Niedertirchen. Der Ajithri e 

Sohn des Winzers Andreas Bill 
machte sich bei einer th rtsarbett 

den Scherz, von einem tiefeliopf 

Lan anderen u springen, glitt aber 
im vierten saht aus und stür te mit 

der-Brust so unglückli auf denselben, » 

daßerkurzdaraufs T 

Yürtteuserg. 
S tut t g n r t· Der Blimcmusfchuß 

enclzmigte den Vertrag mit den Stra- tszenbahnen der Stadt wegen der Ein- 

tiihrung des elektrischen Suaßenbahw 
rundes-Hm bodenlos roher Patron 

J 

ist der Weinhiindler und Essigfabrikant 
Bollmer in der Weimarstraszr. Er hat 

seiner Frau den Hirnschiidel einge- 
chlagen und er s lug auch seinem ern- 

zigen Kinde den rm ab. Der Grund 
u der That soll darins liegen, daß ihm seine Frau weniger Vermögen gebracht, 

als-sie versprochen hatte. 
Eunnstatt. Die Wittwe dee 

vor Jahr und Tag aus dem hiesigen 
Bahnhos unigeiommenen Regierungs- 
baumeistero Seckler hatte eine Entschä- 
di ungoilage eingereicht und war von erszter Jnstanz abschliigig beschieden 
worden. Der erste Civilsenat des Ober- 
landesgerichts hat nun entschieden, daß 
der Wittwe vom Todestag des Man- 
nes angerechnet eine Jahres-reine von 
1000 Mark auszubezahlen sei. 

Bdsingen Hier sind einem 
Wirth in ganz furter Zeit drei Kinder 
an Tiphtheritis gestorben Die bedau- 
ernswerthen Eltern besitzen jetzt nur 

noch ein Rind. 
H ei l br o n n. Der Fall Hegelmaier 

scheint setzt endlich vor demDiSziplis 
narhof zur Verhandlung zu kommen. 
Nach der »Franifurter Zeitung» findet 
die öffentliche Verhandlung vor dem 
Disziplinarhos siir die Gemeinde- und 
Korperschafrebeamten am 23. April und 
folgende Tage statt. 

Ulm. Die bürgerlichen Kollegien 
beschlossen den Bau einei- Elektrizitiitss 
werkes, das auch die straft zum Be- 
triebe einer Ztraßenbahn liefern soll. 
Bau und Betrieb erfolgt durch die Elek- 
tri itiitd Aktiengesellschaft, vormals 
S uckcrt u. Eo. in Nürnberg. Die 

irma hat sich verpflichtet, bei einer 
onzessionsdauer von 50 Jahren das 

Elektrizitiitetvert, sowie die Straßen- 
hahn auf verschiedenen Straßenstreeken 
zu erbauen und zu betreiben und der 
Stadt einen gewissen Prozentsatz an 
den Brutto-Einnahmen zu bewilligen. 
Innerhalb der Vertragodauer ist die 
Otadt befugt, nach litnslusz von zehn 
und sodann je nach siins Jahren die 
Anlage in ihr Eigenthum und in ihren 
Betrieb zu übernehmen. Bezüglich des 
alsdann zu bezahlenden Preises sind 
genaue Festsetzungen getroffen. 

di i rch heim u. Teck. Die bekannte 
Firma C. Nunther u. Sohne, Mono- 
fabritanten hier, hat ihren nonlurs an- 

gemeldet. Es sind dadurch etliche 30 

Arbeiter, darunter viele Familienväter, 
brodloo geworden. lieber die Ursachen 
des Konkursee wie über die Hohe der 
Passiva vermutet nichte Vesggtmtee. 

Rades-. 
Karl eruhr. Der Lebknesbediirss 

niswerein dahier, gegen den in letzter 
Zeit von der hiesigen GeschäfteweltT 
lebhaft agitirt wurde, hat in seiner 
letzten Generalversammlung eine elf- 
prozentige Dividendenvertheilung und 
eine Herabsetzung der Brodpreise um 

zwei Pfennig bes lossen. Es wurde 
ferner zum Beichlu erhoben, die Holz- I 

lieserung in eigene Regie zu nehmen· s 
Gold bach. Der niedrige Wasser- i 

stand des Vodeniees war auch der hie- J 
sigen Thonwaarenfabrik von Nutzen. s 
Es wurde namlich bei Espasingen eine 

» 

reine Thonichicht entdeckt nnd von dctn : 
obi en Fabrikanten aucgehoben s i engen. Zum Konsirmntiones s 
tage erschienen hier sämmtliche Konsip 
manten in der schonen Markgriisler 
Tracht. Hanptlehrer Schmolk war ke, 
der die Eltern durch eindringliche Vor- 
stellungen davon zu überzeugen wußte, 
wie schon es wäre, wenn unsere Land- 
lente die angestantmte Marlgräslers 
Tracht wieder zu neuen Ehren brachten. s 

Riegel. Jn diesen Tagen wirdi 
mit dem Expropriationdversahren siir 
die Kaiserstuhlbahn begonnen. Die 
Konzession stir den Bau nnd Betrieb 
einer normalspnrigen Bahn hat ein« 
lkonsortium von Banlhäusern erhalten. s 
Die Bahn wird von Riegel ausgehend j 
einerseits am nordwestlichen Kaiserstuhl s 
über Endingen, Sasbach und Rothweil i 

nach Altbreisach (Staatobahnstation)i 
und andererseits am ostlichen Kaiser-s 
stuhl tiber Bahlingem Eichstetten nnds 
Böhingen nach Gottenheitn Staate-: 
bahnstation»t geführt werden. Der 
Oberban soll so beschaffen sein, daß 
Wagen der Staatsbahn ubergesiihrt 
werden können. Der Staatezuschuß ist 
20,000 Mart pro Bahnlilonteter. 

i 

icsafz-«·Lothringcn. 
S t r a s; b n r g. Weimar-etc ist-butte- 

tag, der l. April, wurde auch hier glan- 
zend gefeiert. Die Festlichleiten schlos- 
sen sich dirett an eine andere tsseburtev 
tageseier an, denn am :tl. Mai-; vol- 
lendete der kaiserliche Statthalter 
Chlodwig Fürst zu Holsettlolse Schil- 
lingesiirst sein JU. Lebensjahr-. Die 
alte deutsche Reichastadt hatte ein fest 
lichess Gewand angelegt, und die Allge- 
meinheit der Feier, die grosie Beine-i 
listing auch weiterer Kreise bewiese, dass 
die Einheits-Jdee mit dent alten Muts- 
terlande feste Wurzeln gefaßt hat nnd 
lustige Schoßlinge treibt. 

H a b S h e i tn. Ein tragische-s Schick- 
sal erreichte den Hauptlehrer Stutt, 
Vater von acht stindem Schon seit 
längerer Zeit leidend, lag er zu Bett 
und war damit beschäftigt, mit Rat-hol- 
sitttre die Farbe von tlirchentaseln zu 
entsernen, unt diese später auszusri- 
schen. Das Glan worin sich die ähende 
Flüssigkeit besond, stellte er neben sich 
aus dao Nachttischchen· Später trat 
seine lsiiihrige Tochter an sein Bett, 
um dem Vater eine Tasse Milch zu 
bringen, dieser aber verlangte uvor 
seine Medizin zu nehmen. Das läd- 
chen nahm die Medi inslasche vom 
Nachttisch und reichte sie dem Vater, 
der daraus etwas in einen Lasset ost, 
ohne weiter daran zu denke-you es 
Das Gist sei, welch-der in der 

hielt. rverschluckte er davon nur 

wenige ropsen, doch diese genügten, 
um ihm Mund und Kehle so zu ver- 

brennen, daß er nach zwei Tagen starb. 
Kolmatx Dad hiesi e Armean 

reau nimmt behufs Erstel ung von Dir- 
beiterwohnungen eine H prozentige 
Anleihe von 200,000 Mark auf. Es 
soll mit dem Bau der Wohnhiiuser 
energisch vorgegangen werden- 

Gesten-rich- 
Wi en. Am Il. März begaben sich 

etwa 30,000 Arbeiter grupnenweue 
nach dem Centralsriedhoi, um am Grabe 
der am 13. März lim- Gefallenen 
Kränze nieder;ulegen. Die Kundges 
bung ver-lief ohne Zwisrhensall.-—Znni 
Bürgermeister ist der zweite Bin-Bur- 
gemeister Dr. Nriibl mit 88 Stimmen 
gewählt worden-Das deutsche Erzie- 
herinnenheim hielt kürzlich seine vierte 
Hauptversammlung ab. Der Ver- 
ein hat im letzten Jahre 212 reiche- 
deutschen Erzieherinnen ein zeitwei- 

sligee Heim geboten und vielen Stel- 

slungen beschafft. Tie Einnahmen be- 
strugen 7047 Gulden, darunter 1000 

sMarl von der Stadt Berlin, der Ber- 
mögenestand ist 28,668 Gulden- 

; Gra ;. Vor dem ause ihres Lieb- 
,habero erschoß sich er, nach kurzem 
’Worttvechsel mit demselben, eine junge 
Dame. Sie hatte mit dem jungen 
Mann seit Jahren intime Beziehungen 
unterhalten und da derselbe dao Ver- 
hältnisz lasen wollte, um eine Andere 

zu heirathen, machte die Verschmähte 
ihrem Leben ein Ende. 

Innebruet Der Ltljährige Me- 
diziuer Würtenberger wollte einen ab- 
gerissenen Telephondraht, der oben mit 
den Leitungsdriihten des Elektrizitiitoi 
merkes in Kontalt stand, vom Wege, 
wo derselbe herabhing, entfernen und 
wurde vom Strome sofort getodtet. 

Lemberg Jn Tolnawies, einem 
Besitzthum des Fürsten Lubomirski, 
iisrherte ein Brand alle Wirthschaste- 

ebäude und 15 Gehoste ein. Ein Kind 
am in den Flammen um und mehrere 

Personen erlitten schwere Brandwun- 
den. Ferner gingen 77 Strick Vieh nnd 
4 Pferde in den Flammen Zu Grunde 

Plan. Der Ballen »Pho"nir," der 
neulich sriih in Charlottenburg aufstieg, 
landete Nachmittags glatt am Nordw- 
hange des Vohnterwaldes. 

Temesvan Tiewichtigste Partie 
der Regulirung der unteren Tonart, der 
durch die Flataralte und Felsenrisse dres- 
eigentlichen Eisernen Thoreo im To- 
naustrome gebaute Schiffalanal ist nun 
vollkommen sertiggestellt. Junge-sammt 
wurden sinkt-W nubilmeter Felsen 
ausgesprengt. 

Triest. Selbstmord durch Erfrie- 
ren beging der Babnbeamte Waschel. 
Der Mann war seit dem lo. Januar 
spurlos verschwunden, als Landwehp 
manner feinen in furchtbarer Verwe- 
sung befindlichen Leichnam neulich im 
Karst auffand-en In der Nähe des 
Leichnam-J lagen mehrere geleerte Fla- 
schen, deren Inhalt Waschel augen- 
scheinlich getrunien hatte, um besin- 
nungeloo den Trd Zu erwarten Tie 
Ursachen desx Zelbftniordee sind miß- 
liche Berniogeneverhaltuisie. 

schwriy 
B e r n. Im Monat Februar 1894 

hat die Verteuerung der Stadt Berti 
nach den Wohnfieregistern eine Ver- 
mehrung von :t0-t stopfen erhalten. 

Ziiri rh. Die Turnverbande des 
Glan- und Linnnattbaleo haben be- 
schlossen, sieh zu einem Turnoerbandc 
zu verschmelzen, dein 18 Vereine ange- 
hören werden. 

Lu z e rn. Der Pächter des Sturfaas 
les hat kein Wirthfchaftspatent rnehr 
nachgefucht, demzufolge bleibt der teur- 
faal in Luzern gefchlofieii.-Ein jun- 
ger, iibertnitthiger stavalier in Luzern 
ritt neulich die große Freitreppe bei der 
Hoffirrhe hinauf. 

Nidtvalden Die Pilatueluft- 
feilbalin bleibt — Wit! Der Spanier 
Don Ton-ev hat, tvie es scheint, die 
Idee aufgegeben und machte vom Kan- 
ton Nidwalden die feiner Zeit geleistete 
Kaution wieder zurück haben. Nun 
verlangt aber die Gemeinde Hergiswyl 
wenigstens ein Viertel der Kautions- 
samme, um sich den jährlichen, mit 
Herrn Torreo abgemaehten Entschädi- 
gungebetrag fiir alle seit zu sichern. 

Fre i b u rg· Der « eftand des Rind- 
viehee im dtanton wird auf 75,000 
Häupter geschätzt, tvovon15,000 Stiere, 
40,000 Ruhe, 20,000 Rinden 10,000 
Kiil ber und 3500 Ochsen ; ihr Gesammt- 
werth beläuft fich auf 18,000,000 
Franesx gegenüber dem Borjahre macht 
fich ein Ausfall von 2,000,000 France 
geltend· 

B a s e l sc a d t. Tit lvlartukmtcister 
in Basel haben den liseltilfen zehnstün- 
dige Arbeitszeit nnd einen Minimal- 
lohn von-i Franks bewilli t. Damit 
hat die Volinbcivmnng in dieser Brauche 
ihr Ende erreicht. 

Z t. lsåa ! l en. Die altkatlsolifclie 
ilitätengemeindeoersaintnlunq beschloß, 
sich definitiv als stirchgenieinde zu lon- 

lstituiren und utn die staatliche Aner- 
- lcnnung derselben einzulontmen 

lslraubiindcn Ein Fett-start hat 
bei der ltluo stattgefunden Die Bahn 
Lanauart Davoo blieb unbeschädigt, 
dagegen wurden aus eine ziemliche 

Strecke alle Holzpalissaden tve gerissen 
;und auch die erstellten Terra sen zer- 
iswrt. 

Geni. Obgleich das Bubgct für 
diesen Lamon ein Desizit von llll,000 
Franc-s versah, schließt die Staatsrechs 
nuaa tron der illi- anszekgewo nliche 
Arbeiten bewilligten 400,aaa mit-OF 
mit einem Uebers-hast von Illzltci 
Franks 


